
 
 

 

Moderater Anstieg der Strompreise 2024 

Die Strompreise an den europäischen Strommärkten haben sich im Vergleich zum enormen Anstieg 

im Vorjahr leicht erholt, bleiben aber nach wie vor auf vergleichsweise hohem Niveau. Die 

Netzkosten steigen auch dieses Jahr an, hauptsächlich als indirekte Folge der gestiegenen 

Energiepreise sowie der höheren Zinskosten. Neu muss zudem eine Bundesabgabe für die Deckung 

der Notstromreserve des Bundes geleistet werden. Insgesamt resultiert dadurch für die Strompreise 

2024 eine Strompreiserhöhung von rund 5.1% im Vergleich zu den Preisen 2023. 

Energiepreise leicht tiefer 

Nach dem extremen Strompreisanstieg an den europäischen Märkten im letzten Jahr aufgrund der 

schwierigen politischen Lage in Europa haben sich die Preise im laufenden Jahr etwas erholt. Sie sind 

aber nach wie vor auf einem hohen Niveau und mehr als doppelt so teuer als noch vor 2 Jahren. Durch 

die strukturierte Beschaffung in mehreren Tranchen zu verschiedenen Zeitpunkten und über mehrere 

Jahre, konnte die Energia Samedan die Beschaffungskosten im Vergleich zum Vorjahr leicht senken. 

Auch tragen die eigenen Kraftwerke etwas dazu bei, dass die Energiepreise gesenkt werden konnten. 

Allerdings beträgt der Anteil der Eigenproduktion am Gesamtenergiebedarf der Energia Samedan nur 

rund 17 Prozent. Mit der Beteiligung an der neuen PV-Gross-Anlage auf dem Flugplatz Samedan 

erhofft sich die Energia Samedan, diesen Anteil in Zukunft erhöhen zu können und so auch etwas mehr 

Preisstabilität zu erhalten. 

Höhere Netzkosten und Abgaben 

Die höheren Energiebeschaffungskosten haben jetzt etwas verzögert auch Auswirkungen auf die 

Netzkosten. So steigen die Kosten der Vorliegernetze, die Systemleistungen der Swissgrid AG wie auch 

die Kosten zur Deckung der Energieverluste im Netz an, weil sich die Energiebeschaffung zur Deckung 

dieser Leistungen erhöht hat. Ebenso steigt der Referenzzinssatz für die Deckung der Kosten für das 

langfristig gebundene Kapital der Netzanlagen an. 

Als neue Bundesabgabe werden ab 2024 durch die Swissgrid AG 1.20 Rp./kWh erhoben, welche zur 

Deckung der Kosten der Notstromreserve dient. Diese wurde vom Bund beschlossen um einer 

Strommangellage vorzubeugen. Insgesamt erhöhen sich die Netzpreise im Jahr 2024 um rund 33.5% 

gegenüber den Preisen 2023. 
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